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Wir bedanken uns bei den Kindergärten und
Schulen und bei allen Wirtschaftsbetrieben,
Vereinen, Organisationen und Personen, die
mit Berichten und Fotos zu dieser Ausgabe
derGemeindezeitung beitragen.

Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit
sind Bezeichnungen in dieser Zeitung aus-
nahmslos geschlechtsneutral zu verstehen,
das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als
auch fürMänner gleichermaßen.

Grundsätzlich werden in der Gemeindezei-
tung keine akademischen Grade und zweite
bzw. weitere Vornamen veröffentlicht. Sollten
Sie eine Veröffentlichung ausdrücklich wün-
schen, bitten wir um die Bekanntgabe am
Gemeindeamt.

Das Redaktionsteam behält sich vor, politische
oder persönliche Angriffe abzulehnen bzw.
Beiträge zu kürzen oder nicht zu drucken.

Kontakt: michaela.muster@tragoess-
st-katharein.gv.at
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Der Bürgermeister
informiert

Nach einigen doch sehr kalten Mona-
ten wurden wir ohne der von uns ge-
wünschten Frühl ingszeit mit einer
wirkl ichen Hitzewel le in den Sommer
versetzt.

Leider hat auch uns als Gemeinde die
Corona-Pandemie in vielen Bereichen
getroffen und wir mussten in einem
schwierigen Umfeld der Kontaktauf-
nahme und der persönl ichen Kommu-
nikation unsere Aufgaben und
Projekte wahrnehmen und betreiben.
Daher ist es umso erfreul icher, dass es
uns auch im Vorjahr wieder gelungen
ist, d ie Finanzen in einem ausgegl i-
chenen Rahmen halten zu können und
die Gemeinde auch in kaufmännischer
Betrachtungsweise bestens zu führen.
Nur dadurch war es auch mögl ich, wie-
der zu Sonderbedarfzuweisungen und
öffentl ichen Fördergeldern zu kom-
men. Ohne diese Bedarfszuweisungen
vom Land Steiermark und Investitions-
zuschüssen aus dem „Kommunalen In-
vestitionsprogramm 2020“ vom Bund
wären wir nicht in der Lage, die vielen
Projekte und Vorhaben in unserer Ge-
meinde auch umzusetzen.

Ein sehr großer Schritt ist im Ausbau
der öffentl ichen Verkehrsl inie in unse-
rem Tal gelungen. Mit der Planung die-
ser Fahrplanausweitung wurde vor
Jahren begonnen. Wir freuen uns sehr,
dass wir es geschafft haben, dass un-
sere Vorstel lungen auch umgesetzt

werden. Unsere Gemeinde leistet da-
für natürl ich auch dementsprechend
einen finanziel len Beitrag.

Für den geplanten Gehweg um den
Grünen See wird gerade an einem Fi-
nanzierungsmodel l gearbeitet. Weiters
sind wir auch auf einem sehr guten
Weg für unser geplantes Gesund-
heitszentrum in St. Katharein und auch
hier wird mit der Einreichplanung be-
reits begonnen.

Unsere neu gegründeten Ausschüsse
haben nach den Lockerungen der
pandemiebedingten Regeln auch mit
ihren Tätigkeiten begonnen und die
Gemeinderäte arbeiten intensiv an den
Zukunftsprojekten unserer Gemeinde.

Der Sommerkindergarten findet in den
ersten drei Ferienwochen in diesem
Jahr im Gemeindekindergarten in Tra-
göß statt. Das Kinderferienprogramm
wird heuer pandemiebedingt noch
einmal in veränderter Form stattfinden.
Es gibt einen Stempelpass, mit dem
die Kinder auf Entdeckungsreise ge-
hen können. Wir freuen uns schon auf
eine rege Tei lnahme.

Genießen Sie die langen Sommertage,
damit es auch erholsame Monate sind.
Al les Gute und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Hubert Zinner

Es ist uns auch im ver-
gangenen Jahr gelungen,
unsere Gemeinde sehr gut
weiterzuentwickeln und
wir freuen uns über ein
ausgeglichenes Finanz-

ergebnis. Auch heuer sind
bereits wieder zahlreiche
Projekte in der Planungs-
und Umsetzungsphase.
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Aktuelles

aus dem Gemeindeamt

Die Alt- und Problemstoffsammlung
findet wie gewohnt jeden 1 . Donners-
tag im Monat (bei Feiertagen am da-
rauffolgenden Donnerstag) in der Zeit
von 8.00 bis 1 2.00 Uhr und von 1 4.00
bis 1 8.00 Uhr statt. Nachdem sich her-
ausgestel l t hat, dass die Abgabe von
Alt- und Problemstoffen gegen telefo-
nische Voranmeldung sehr gut funk-
tioniert, wird diese Vorgehensweise
auch in Zukunft beibehalten. Eine An-
meldung ist vor dem jewei l igen Sam-

meltermin jewei ls von Montag bis
Mittwoch zwischen 6.00 und 1 4.00
Uhr mögl ich. Zu diesem Zweck wur-
den eigene Rufnummern eingerichtet:
Bauhof St. Katharein
(Tel .-Nr.: 03869-2242 DW 800)
Bauhof Tragöß
(Tel .-Nr.: 03868-8227 DW 900)
Der Mül l ist bitte unbedingt vorzusor-
tieren, Sperrmül l ist von Restmül l zu
trennen, Restmül l ist wie gewohnt mit
der Mül labfuhr zu entsorgen.

Alt- und Problemstoffsammlung

Die telefonische Voranmeldung wird beibehalten.

Seit Ende Mai besteht die Mögl ichkeit,
im Veranstaltungszentrum Tragöß je-
den Dienstag und Freitag von 1 3.00
bis 1 7.00 Uhr eine kontrol l ierte Selbst-
testung (Gültigkeitdauer 48 Stunden)
durchzuführen.
Wir bitten um telefonische Voranmel-
dung am Gemeindeamt Tragöß - St.
Katharein (Tel .-Nr. 03869-2242) oder
in der Tourismus- und Servicestel le

Tragöß (Tel .-Nr. 03868-8227) . Zur
Testung sind die E-Card und ein amtl i-
cher Lichtbi ldausweis mitzubringen,
die Tests werden vor Ort von der Ge-
meinde zur Verfügung gestel l t. Kinder
und Jugendl iche im Alter von 6 bis 1 4
Jahren müssen entweder von einem
Elterntei l begleitet werden oder eine
Einverständniserklärung des Erzie-
hungsberechtigten vorweisen.
Die Selbsttestungen werden von
Kerstin Ebner, Eduard Lengger, Heidi
und Karl Mußbacher sowie Ulrike Ös-
terreicher abgewickelt.
Die Aufwandskosten für die Teststraße
(Entschädigung der freiwi l l igen Mitar-
beiter, EDV-Ausstattung, usw.) werden
vom Bund rückerstattet.

Kontrollierte Covid-19 Selbsttestungen

Diese Möglichkeit zur Testung wird sehr gut angenommen.

I m Wohnhaus in St. Katharein 40 ist
eine vol lständig sanierte Gemeinde-
wohnung zu vermieten: Die Woh-

nung befindet sich im 1 . Halbstock und
umfasst ca. 40 m² (Vorraum, Wohnkü-
che, Schlafzimmer, Bad & WC) inkl .
Kel lerabtei l und Carport.
Kontakt:
Gemeinde Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr. 03869-2242

Zu vermieten

Personal-
angelegenheiten

Die Bücherei Hol lerbusch wird
seit Mitte Apri l wieder von
Frau Christine Fürpaß betreut.

Christine Fürpaß hat vor über 20 Jah-
ren die Gemeindebücherei in St. Ka-
tharein ins Leben gerufen, mit viel
Engagement aufgebaut und bis zum
Jahr 201 3 mit viel Liebe zum Detai l
betreut. In der Zwischenzeit wurden
die Aufgaben in der Bücherei von den
Mitarbeiterinnen am Gemeindeamt
übernommen. Es freut uns, dass
Christine nun wieder in der Bücherei
tätig ist. Wir möchten sie sehr herzl ich
im Gemeindeteam begrüßen!
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Mit den Sommerferien 2021 gibt es
einen Betreiberwechsel auf der Linie
1 75 nach Bruck an der Mur. Die Mürz-
taler VerkehrsgesmbH nimmt den Be-
trieb der Marke RegioBus auf. Der
RegioBus bietet für die Fahrgäste in
der ganzen Steiermark zu jeder Zeit
gleichbleibende Qual ität im öffentl i-
chen Verkehr. Jedes Fahrzeug im grü-
nen RegioBus-Design ist mit
modernen Bi ldschirmen zur Fahrgast-
info ausgestattet und an al len Türen
barrierefrei .

Busverkehr im Stundentakt
Die Linie 1 75 wird neu im Stundentakt
bis Bruck an der Mur fahren. Dabei be-
dient sie jewei ls auch die Haltestel le
direkt vor dem Landeskrankenhaus
und erleichtert so Besuche und das
Pendeln zur Arbeit. Am Brucker Bahn-

hof bietet die Linie Anschluss an die
Rai l jets Richtung Graz. Al le gewohnten
Fahrten für Schüler bleiben erhalten.
Bitte prüfen Sie jedoch vor Schulbe-
ginn die genauen Abfahrtszeiten.

Wochenendverkehr
Bisher gab es nur an den Wochenen-
den in den Sommerferien Fahrten von
Bruck nach Tragöß. Ab 1 1 . Jul i verkehrt
der Bus an al len Samstagen, Sonn-
und Feiertagen zwischen 1 . Mai und
26. Oktober viermal tägl ich. Noch in
diesem Jahr wird die Straße zum Park-
platz am Grünen See so angepasst,
dass jede Busfahrt dorthin verlängert
werden kann.

Im Zuge der Fahrplanumstel lung wer-
den neue Aushangfahrpläne an den
Haltestel len angebracht. Dort finden
Sie künftig die Abfahrten al ler Linien in
chronologischer Reihenfolge, mit Zwi-
schenhalten, Ankunftszeit am Linien-
ende sowie Anschlussmögl ichkeiten.
Weiters erhält jeder Haushalt eine
Fahrplanbroschüre per Post zuge-
schickt. Detai l l ierte Informationen zum
Fahrplan finden sie auf www.busbahn-
bim.at oder unter 050 67 89 1 0.

Fahrplanausweitung ab 11. Juli

Vieles wird neu ab Ferienbeginn: Fahrpläne, neue Linien,
neue Busse - Neugestaltung der Linie 175.

WC-Anlagen
Jassing

Die Gemeinde ist ständig um
die Verbesserung der Infra-
struktur bemüht. So wurde

heuer der Standort der WC-Anlagen in
der Jassing verlegt. Ein „Dixi-Klo“ be-
findet sich am Parkplatz Lamingalm,
ein zweites „Dixi-Klo“ steht nun direkt
am Parkplatz in der Jassing. Für ein
ansprechendes Aussehen wurden die
Container von der Firma Bernhard
Graf mit Holz verkleidet.

Beschilderung
St. Katharein

I n den letzten Monaten wurde stu-fenweise die Beschi lderung der
Ortseinfahrten, beim Veranstal-

tungszentrum und am Gemeindeamt
in St. Katharein erneuert. Das Ge-
meindelogo wurde angepasst und die
bestehenden Schi lder und Hinweista-
feln wurden inhaltl ich aktual isiert. Die
Arbeiten wurden von der Firma Karin
Ziegler aus Etmißl durchgeführt.

Kinder-Ferien-
Stempel-Pass

Leider gestaltete sich die Pla-
nung eines Kinderferienpro-
grammes aufgrund der Corona-

Situation und den damit verbundenen
laufenden Veränderungen der Veran-
staltungsrichtl inien auch heuer wieder
sehr schwierig und ungewiss. Daher
wird es in diesem Jahr wie bereits im
Vorjahr noch einmal eine abgeänderte
Variante geben.
Der Ausschuss für „Jugend und Ent-
wicklung“ hat sich für die Kinder etwas
einfal len lassen, um ein bisschen Ab-
wechslung in die Ferien zu bringen.
GR Lisi Ocherbauer besuchte unsere
beiden Kindergärten und Volksschulen
und vertei l te die Stempelpässe und
Rätselhefte an die Kinder. Wer Lust
hat, kann sich auf Entdeckungsreise in
unserer Gemeinde begeben. Und be-
stimmt ist auch der eine oder andere
Ort dabei , den auch Eltern oder Groß-
eltern noch nicht kennen und gemein-
sam erkunden möchten.

Es können insgesamt sechs Stempel
gesammelt werden und für al le Kinder,
die mitmachen, gibt es zum Abschluss
als Belohnung ein kleines Geschenk.
Wir freuen uns schon darauf, dass sich
viele Kinder betei l igen und sich auf die
Suche nach den Verstecken machen.
Diese befinden sich beim:
- Kreuzteich
- Wetterloch in der Jassing
- Spielplatz in Pichl-Großdorf
- Franzosenkreuz im Hüttengraben
- Kircherlbrunn in St. Katharein und
- in der „Laum“ in Oberdorf.

Wir wünschen al len viel Spaß beim Er-
kunden unserer Gemeinde!

Ferien
Stempel Spaß
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Aus dem Gemeinderat

Verordnung „Abtrennung von
Weggrundstücken bzw. -grund-
stücksteilen aus dem öffentli-
chen Gut samt Überleitung ins
freie Gemeindevermögen“
Im Rahmen der Auflösung der Agrar-
gemeinschaft „Oberorter Gmein“
durch die Agrarbezirksbehörde Steier-
mark werden Weggrundstücke bzw.
-grundstückstei le in der Jassing, in der

Klamm und im Haringgraben aus dem
öffentl ichen Gut „Straßen und Wege“
der Gemeinde Tragöß - St. Katharein
ausgeschieden und in freies Gemein-
deeigentum übernommen. Die grund-
sätzl iche Beschlussfassung dieses
Schrittes erfolgte bereits in der Ge-
meinderatssitzung vom 1 9.09.201 9.
Ziel ist es, nach Veräußerung bzw. Ab-
tausch von Grundstücken einen öf-

fentl ichen Weg um den Grünen See zu
schaffen.

Änderung der Parkgebührenord-
nung: Erhöhung Tagesgebühr,
Saisonkarte, Dauerparkkarte
Aufgrund des weiter konstant hohen
Besucheraufkommens am Grünen See
und der damit verbundenen Mehrkosten
für Personal (Reinigung, Parkplatzein-

Gemeinderatsitzung vom 30. März 2021

Die Tagesordnung umfasste 21 Punkte und es war eine Vielzahl an Entscheidungen zu
treffen. Die Beschlüsse wurden von den Gemeinderäten einstimmig gefasst, ein Teil der
Projekte wurde bereits eingeleitet bzw. umgesetzt. Hier ein Auszug der Beschlüsse:

In der Sitzung vom 1 5. Dezember
2020 wurden im Rahmen des KIG
(Kommunal investionsgesetztes) 2020
zweckgebundene Haushaltsrücklagen
für die Sanierung von Gemeindestra-
ßen gebi ldet. Die zweckgebundenen
Haushaltsrücklagen wurden nun wie-
der aufgelöst, um die Finanzierung der
zahlreichen Straßensanierungen sichern
zu können.
Im Bereich Seestraße - Jassingstraße
besteht zudem die Mögl ichkeit, einen
Tei l der Finanzierung durch die Ein-
nahmen aus der Parkplatzbewirtschaf-
tung abzudecken. Der Neubau der
Österreicherbrücke (Ortstei l Tragöß)
bi ldet ebenfal ls ein Projekt im Rahmen
des KIG 2020, wobei der Brückenbau
selbst durch die Bauhofmitarbeiter der
Gemeinde durchgeführt wird. Auf-
grund von Setzungen ist auch im Be-
reich Vielhabersiedlung - Stadlerweg
(Ortstei l St. Katharein) eine Sanierung
der Asphaltdecke notwendig. Kleinflä-
chige Sanierungen werden auch am
Reisingerweg durchgeführt. Weiters
wurden die Sanierungsarbeiten am
Hiasleggweg, welche bereits im Vor-

jahr begonnen haben, fertiggestel l t.
Die Restarbeiten beziehen sich auf das
Ziehen einer Mulde und die Entwässe-
rung entlang des Hiasleggweges, der
Neubau der Krugbrücke wurde in Ei-
genregie durchgeführt. Um der Staub-
entwicklung entgegenzuwirken wurde
auch die Asphaltierung inkl . Ban-
kettherstel lung im Bereich Hoch-

steinerweg umgesetzt. Gräderarbeiten
sind an der Zufahrtsstraße zum Anwe-
sen Leisenberger am Grünen See, an
der Gemeindestraße 551 /2 in der KG
60059 Sonnberg (Niederhuberweg) ,
beim Parkplatz des Musikerheims in
St. Katharein sowie entlang der Jas-
singstraße geplant.

Straßen- und Brückenbau: Vergabe der Leistungen an die Firma Swietelsky AG.
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weisung) und die Müllabfuhr wurde die
Tagesgebühr (24 Stunden) für die
Parkplätze „Grüner See“ und „Jassing“
für al le ein- und mehrspurigen Kraft-
fahrzeuge von € 4,00 auf € 6,00 erhöht.
Die Dauerparkkarten behalten weiter-
hin ihre Gültigkeit, auch wenn das Da-
tum bereits abgelaufen ist. Für die
Ausstel lung einer Dauerparkkarte ist
ein Hauptwohnsitz in der Gemeinde
Tragöß - St. Katharein notwendig, es
gibt keine Ausnahmen.
Neu eingerichtet wurde eine Saison-
karte (1 . Mai bis 31 . Oktober) , d ie um
€ 60,00 am Gemeindeamt in St. Ka-
tharein und bei der Bürgerservicestel-
le in Tragöß erhältl ich ist.
Künftig ist auch eine Bankomatkar-
tenlösung für die Bezahlung der Park-
gebühren geplant. Da es sich bei den
Parkgebühren um zweckgebundene
Gelder handelt, können weitere Inves-
titionen im Bereich „Tourismus und
Fremdenverkehr“ mit diesen Einnah-
men umgesetzt werden.

Neugestaltung der Linie 175,
Fahrplanausweitung ab Juli 2021:
Kostenanteil der Gemeinde
Ziel der Fahrplanausweitung ist es, die
bestmögl iche Anbindung sowohl für
die Gemeindebürger als auch für die
Tagestouristen am Grünen See ge-
währleisten zu können. Dies sol l durch
eine Verdichtung an Schultagen, dem
Ausbau des Angebotes an Ferienta-
gen vor al lem für Pendler mit einem
zusätzl ichen Kurspaar am späten
Nachmittag und dem Ausbau des An-
gebotes an Wochenenden durch eine
Verlängerung der Saison sowie zweier
zusätzl icher Fahrten erreicht werden.
In weiterer Folge ist die Anbindung des
Grünen Sees mit einer eigenen Halte-
stel le am Parkplatz „Grüner See“ ge-
plant.
Das Land Steiermark verfolgt die Stra-
tegie, Gemeindewünsche im Regional-
verkehr mit zwei Drittel zu finanzieren,
die Finanzierung des restl ichen Drit-
tels l iegt in der Verantwortung der Ge-
meinden. Somit belaufen sich die
Kosten für Tragöß - St. Katharein auf
€ 1 5.650,00 pro Jahr inkl . MWSt.

Oberort 45
Beim Bürgerservice- und Tourismus-
büro in Tragöß ist eine Verbindung der
bestehenden Container inkl . einer ent-

sprechenden Beleuchtung und die As-
phaltierung des Bereiches geplant.
Vergabe der Arbeiten an die Firmen
Terler Holzbau GmbH, Elektrotechnik
Graff und Swietelsky AG (Überda-
chung, Beleuchtung, Asphaltierung) .

Gemeindekindergarten Tragöß
Beim Gemeindekindergarten in Tra-
göß waren dringende Sanierungsar-
beiten an der Zaunanlage bzw. an den
beiden Eingangstoren notwendig, da
der Zaun und beide Tore erhebl iche
Beschädigungen aufwiesen. Vergabe
der Arbeiten an die Firma Hofbauer
Tore + Zäune.

Rettungszentrum Tragöß
Der im Jahr 2000 abgeschlossene
Leasingvertrag für das Rettungszen-
trum Tragöß mit der Hypo Steiermark
Kommunal- und Gebäudeleasing GmbH
endet per 31 . Jul i 2021 . Abschl ießend
ist vertragsgemäß der vol lständige An-
kauf der Liegenschaft (EZ 71 KG
60055 Schattenberg) abzuwickeln,
wofür die Beibringung eines Schätz-
gutachtens und ein Energieausweis
notwendig sind.

Rettungszentrum Tragöß
Das Rettungszentrum in Tragöß wird
aktuel l mit einer Hackgutanlage be-
heizt, welche jedoch über keinen Puf-
fer verfügt und in letzter Zeit vermehrt
mit Störungen zu kämpfen hatte, wo-
durch sich die Heizungsanlage immer
wieder ausgeschaltet hat. Um eine zu-
kunftsorientierte Lösung für das Ret-
tungszentrum zu schaffen, wird ein
1 .000 Liter Hygiene-Schichtspeicher
im Heizraum eingebaut. Vergabe der
Arbeiten an die Firma Götschl Gas-
Wasser-Heiztechnik e. U.

Wohnhaus St. Katharein 40

Im Mehrparteienwohnhaus St. Kathar-
ein 40 wurde im Zuge der Sanierungs-
arbeiten in der Wohnung Nr. 8 fest-

gestel l t, dass sich die Kanal- und Was-
serleitungen in einem derart desolaten
Zustand befinden, dass diese erneuert
werden müssen. Vergabe der Leistun-
gen an das Instal lationsunternehmen
Richard Kvatschek jun. (Sanierungs-
arbeiten im Bereich Kanal- und Was-
serleitung) .

Freizeitareal St. Katharein
Wasserrechtl iche Fertigstel lung, Sa-
nierung der WC-Anlagen, Gewährung
einer Subvention Altherren Tragöß - St.
Katharein. Seitens des Landes Steier-
mark wurden der Gemeinde Bedarfs-
zuweisungsmittel für Sport und
Infrastruktur zur Verfügung gestel l t,
welche einerseits als Finanzierung für
die wasserrechtl iche Fertigstel lung des
Freizeitareals bzw. tei lweise auch für
die Sanierung der WC-Anlagen beim
Tennisplatz in St. Katharein herange-
zogen werden. Für den Tennisplatz
wurde seitens der Altherren Tragöß -
St. Katharein ein Subventionsansu-
chen für eine Beleuchtungsanlage ge-
stel l t.

Bergkapelle Styromag St. Katharein
Gewährung einer Sondersubvention
im Rahmen des Projektes „Erneue-
rung der Sanitäranlagen und Umbau
Aufenthaltsraum Musikerheim St. Ka-
tharein“. Ein Großtei l der Arbeiten wird
von den Vereinsmitgl iedern in Eigen-
regie durchgeführt.

Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr
St. Katharein
Vergabe der Arbeiten für die Überda-
chung des Hinterausganges und die
Errichtung eines Abstel lraumes. Die
Arbeiten werden von der Zimmerei
Johannes I l lmayer und in Eigenregie
der Freiwi l l igen Feuerwehr durchge-
führt.

Erneuerung der Hardware-
ausstattung in der Verwaltung
Im Zuge der EDV-Umstel lung im letz-
ten Jahr wurde aufgezeigt, dass sich
sämtl iche Geräte der Verwaltung nicht
mehr auf dem aktuel len Stand der
Technik befinden, sodass eine Er-
neuerung der Hardwareausstattung
dringend empfohlen wurde. Vergabe
an die Stadtwerke Bruck an der Mur.
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Die Eröffnungsbi lanz dient vor al lem dazu, um erstmal ig das Vermögen der Gemeinde darstel len und bewerten zu können.
Das kommunale Haushalts- und Rechnungswesen unterschied sich bis 201 9 deutl ich vom privatwirtschaftl ichen. Statt der
Doppik (doppelte Buchführung) wurde in Österreichs Städten, Gemeinden und Ländern die „Kameral istik“ verwendet. Die Vor-
anschlags- und Rechnungsabschlussverordnung (VRV 201 5) regelt nun die Form und Gl iederung der Voranschläge und Rech-
nungsabschlüsse der Länder, der Gemeinden und von Gemeindeverbänden, um eine Vergleichbarkeit zu gewährleisten.

Ab 1 . Jänner 2020 sind die Haushalte völ l ig neu gegl iedert. Nach dem sogenannten „integrierten Drei-Komponenten-Haushalt“
wird die bisherige Logik der Kameral istik, die im Wesentl ichen im Finanzierungshaushalt beibehalten wird, um den Ergebnis-
haushalt und den Vermögenshaushalt ergänzt. Damit sind die Rechnungslegungsvorschriften nun wesentl ich ähnl icher der in
der Privatwirtschaft verwendeten Doppik.

Die wichtigsten Zahlen aus den Rechenwerken:

A.) Die Ergebnisrechnung lt. Rechnungsabschluss 2020:

Summe Erträge: EUR 4.500.628,09
- Summe Aufwendungen: EUR 4.529.023,55

Nettoergebnis SA0: EUR - 28.395,46

Nach erfolgten Zuweisungen und Entnahmen von Haushaltsrücklagen konnte ein Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen
(SA00) in Höhe von EUR 0,00 beschlossen werden.

B.) Finanzierungsrechnung lt. Rechnungsabschluss 2020:

Summe Einzahlungen: EUR 4.349.51 1 ,26
- Summe Auszahlungen: EUR 3.574.1 24,31
- Saldo der investiven Gebarung: EUR 21 7.878,08
- Ti lgung Kredite und Leasing: EUR 537.81 7,55
+ Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung: EUR 8.981 ,51

Zunahme an liquiden Mitteln per 31 .1 2.2020: EUR 28.672,83

C.) Vermögensrechnung (Bilanz zum 31.12.2020) lt. Rechnungsabschluss 2020:

AKTIVA:
Langfristiges Vermögen der Gemeinde (Sachanlagen, Betei l igungen, langfristige Forderungen) : EUR 1 6.434.01 5,68
Kurzfristiges Vermögen der Gemeinde (kurzfristige Forderungen, l iquide Mittel) : EUR 403.455,97

Summe AKTIVA: EUR 1 6.837.471 ,65

PASSIVA:
Nettovermögen der Gemeinde (Saldo Eröffnungsbi lanz, div. Haushaltsrücklagen) : EUR 1 1 .727.1 44,40
Sonderposten Investitionszuschüsse: EUR 2.1 67.1 56,01
Langfristige Fremdmittel (langfristige Finanzschulden, Verbindl ichkeiten, Rückstel lungen) : EUR 2.274.61 0,21
Kurzfristige Fremdmittel (kurzfristige Finanzschulden, Verbindl ichkeiten, Rückstel lungen) : EUR 668.561 ,03

Summe PASSIVA: EUR 1 6.837.471 ,65

Rechnungsabschluss und Eröffnungsbilanz 2020

In der Gemeinderatssitzung vom 30. März 2021 wurden der Rechnungsabschluss und die
Eröffnungsbilanz 2020 beschlossen.
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Unsere Bevölkerung

Christa Putzi , geb. 1 938, Oberort
Robert Glanz, geb. 1 949, Rastal
Peter Sammer, geb. 1 961 , Niederdorf

Manfred Piontek, geb. 1 945, Pichl-Großdorf
Reinhold Gutzelnig , geb. 1 930, Rastal
Mario Piemeshofer, geb. 1 953, Untertal

Geburten
Ein herzliches Willkommen den neuen Erdenbürgern!

Hochzeiten
Wir gratulieren herzlich!

24.04.2021
Kerstin Massenbichler und
Thomas Hafner

26.03.2021
Heidi Mohr und Günter Baumgartner

21.05.2021
Lina Ebner

Doris und
Christoph Ebner
Pichl-Großdorf

17.05.2021
Marina Wiedl
Bianca und Manuel Wiedl
Oberort

Sterbefälle
Wir gedenken unserer Verstorbenen.
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Bücherei
Hollerbusch

Wenn man sich den Le-
bensweg mit den Entschei-
dungen, die man trifft, als
Zierrat vorstellt, so zeichnet
jeder Mensch, der je gebo-
ren wurde und je geboren
wird, sein ganz eigenes,
ihm zugehöriges Muster.

In meinem Lebensweg gibt es zuletzt
eine Schleife. Ausgewandert, gelebt,
wieder zurückgekommen. „Back to the
roots“ wi l l ich sagen. Denn ich fühle
diesen Ort als meine Heimat, obwohl
ich nicht hier geboren wurde. Und
große Dankbarkeit empfinde ich über
die Wiederaufnahme; für die Freund-
l ichkeit, d ie Liebenswürdigkeit, d ie mir
entgegengebracht wurde; für die alte
Vertrautheit, d ie sich sofort wieder ein-
stel l te. Da kann ein wehes Herz leich-
ter hei len. Und dann wird mir auch
noch meine alte Stel le als Bibl iotheka-
rin wieder angeboten!

Eine Gemeindebücherei ist
keine Selbstverständlichkeit!
Danke sage ich für al l d ies und auch
dafür, dass das in die Welt gesetzte
Baby namens „Gemeindebücherei
Hol lerbusch“ während meiner Abwe-
senheit so l iebevol l , kompetent und
engagiert betreut wurde. Mein aufrich-
tiges Danke geht an al l d ie Menschen,
die Zeit, Kopf und Herzblut investier-
ten! Der Arbeit Früchte zeigen die vie-
len Besucher!
Danke auch an die Gemeinde, dass es
die Bücherei noch gibt. Eine Gemein-
debücherei ist keine Selbstverständ-
l ichkeit und gerade in Zeiten wie
diesen, wo al lerorts eingespart wird,
muss man die Bereitschaft, so eine In-
stitution zu halten, noch mehr wert-
schätzen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Was für Monate l iegen hinter uns! Wer
hätte jemals an so etwas gedacht?
Niemand, schätze ich. Zumindest die
Nachkriegsgeneration nicht. Wir wa-
ren doch schon recht verwöhnt von ei-
nem halbwegs sorglosen Leben.
Jetzt, wo sich Entspannung einstel l t,
g i l t es, altgewohntes Terrain wieder

zurückzugewinnen. Vertrauen wieder
aufzubauen, den Mitmenschen nicht
als Gefahr, sondern als Bereicherung
wahrzunehmen. Denn wir sind soziale
Wesen und brauchen das Miteinander.
Ich bin fest davon überzeugt, dass wir
al l das, was uns vorher als selbstver-
ständlich erschienen ist, jetzt bewusster
wahrnehmen. Und das ist etwas Gutes,
finde ich.
In diesem Sinne würde ich mich über
Ihren Besuch in der Bücherei sehr
freuen. Wie Sie wissen, gibt es ein
breites Angebot für jedes Lebensalter
und für jede Lebenslage. Unterhalten-
des, Tröstendes, Informatives, Beruhi-
gendes, Aufmunterndes … kurzum …
alles, was Herz und Kopf begehren.

Öffnungszeiten
Mittwoch, 8.00 bis 1 2.00 Uhr
Donnerstag, 1 4.00 bis 1 9.00 Uhr

Bücher-Flohmarkt
PS: Keinem Bibl iothekar fäl l t es leicht,
aber es muss sein: Wenn neue Bücher
angekauft werden, müssen ältere Ex-
emplare raus. Das ist eine Platzfrage.
Jetzt gibt es für Sie die einmal ige Ge-
legenheit, das eigene Bücherregal mit
gut erhaltenen Büchern zum Sensati-
onspreis von € 0,50 pro Stück aufzu-
fül len. Zur Zeit handelt es sich
hauptsächl ich um Unterhaltungsl i tera-
tur und Biographien/Autobiographien.

Facebook-Seite
PS: Und neu ist eine Facebookseite für
die Bücherei (Gemeindebücherei
Hol lerbusch) . Dort erfahren Sie al les
über Neuankäufe & Sonstiges.

Herzl ichst
Ihre Christine Fürpaß
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Großmutter und Großvater, Mutter
und Vater, Schwester und Bruder
wohnen gemeinsam in einem netten
Häuschen mit einem schönen Garten.

Al le Männer im Haus heißen mit Vor-
namen Stanislaus. Der Opa ist der alte
Stanislaus, der Papa ist der junge Sta-
nislaus. Und der Jüngste ist der kleine
Stanislaus. Seine Schwester heißt Ve-
ronika.
In diesem zweiten Band aus der Sta-
nislaus-Reihe sol l das Häuschen frisch
ausgemalt werden. Dafür, dass es zwi-
schendurch recht turbulent wird und
ein kleines Tohuwabohu entsteht, tra-
gen natürl ich die drei Stanisläuse die
Verantwortung. Ich wi l l nicht al lzu viel
verraten … nur soviel viel leicht: über
einen grünen Büffel , einen roten Esel
und einen blauen Bienenschwarm so-
wie ein Vogelnest auf dem Wäsche-
kasten darf man sich nicht al lzu sehr
wundern!

Unsere drei Stanisläuse

Vera Ferra-Mikura, Bilder von Romulus Candea

Was unsere Selbsthei lungskräfte stärkt
und wie wir endl ich gesünder und
glückl icher werden – „krank werden
viele Menschen deshalb, wei l sie das,
was sie krank macht, für etwas halten,
das sie glückl ich machen sol l“.
Im diesem Buch schreibt der renom-
mierte Neurobiologe, Hirnforscher und
Bestsel lerautor Gerald Hüther, warum

viele Menschen trotz großen Fort-
schritten der Medizin körperl ich und
seel isch leiden. Seine These: Unser
Gehirn wird durch ein l iebloses Ver-
halten unterdrückt und muss wieder
„befreit“ werden.
Liebe zu anderen ist ein l iebevol ler
Umgang mit sich selbst und der Natur.
Es stärkt unser Wohlbefinden und un-
sere Gesundheit. Aber leider ist es an-
ders: Wettbewerb, Mobbing, Ablehnung,
soziale Kälte, Ausgrenzung und die
Zerstörung unserer Umwelt. Al l d ieses
ist nicht gut für unsere Selbsthei lungs-
kräfte und macht uns krank. Die Zahl
der chronischen Krankheiten steigt
von Jahr zu Jahr. Der erste Schritt ist
das Erkennen, dass man Tei l eines un-
gesunden Systems geworden ist. In
diesem Buch können wir über unsere
Selbsthei lungskräfte lesen und wie
man sie stärken kann. Es ist nie zu spät,
um wieder gesund zu werden.
„Lieblosigkeit macht krank“ ist ein
wunderbares Buch, das ich jedem ans
Herz legen möchte, es zu lesen.

Lieblosigkeit macht krank

Gerald Hüther, Verlag

Beutezüge

Ein spannender Krimi aus
dem Lamingtal

Nach dem erfolgreichen Wildkoch-
buch „Einfach.So.Wild .“ ist vor kurzem
das zweite Buch von Martin Luh er-
schienen. Es handelt sich um einen
Hochsteirer Krimi mit dem Titel „Beu-
tezüge“. Der Schauplatz der Handlung
ist unser schönes Lamingtal .
Die Handlung:
Das plötzl iche Verschwinden eines zu-
rückgezogen lebenden Einsiedlers
weckt Moniques Jagdinstinkt. Bei ih-
ren Nachforschungen stolpert die
temperamentvol le junge Frau durch
Zufal l über eine Legende, die viele
Fragen aufwirft - ist al les nur Märchen
oder doch historisches Ereignis? Ent-
schlossen begibt sie sich auf die Su-
che nach Antworten und findet sich in
einem gefährl ichen Wettkampf gegen
unbekannte Widersacher.

Das Buch ist in der Bücherei zu ent-
lehnen und am Gemeindeamt St. Ka-
tharein, beim Hoamat-Kaffee sowie
beim Seehof erhältl ich. Der Preis be-
trägt € 1 4,90.

Kontakt:
Martin Luh

Hüttengraben 9
861 1 Tragöß-St. Katharein

www.martin-luh.at
www.mymorawa.com
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Gesundheit
& Nachhaltigkeit

Impfupdate Corona-Schutzimpfungen

Liebe Tragöß - St. Kathareiner, geschätzte Patienten!

Ich möchte Ihnen heute ein kurzes
Impfupdate bezügl ich der laufenden
Corona-Schutzimpfungen in unserer
Ordination geben. Laut aktuel ler Mit-
tei lung des Landes Steiermark sol l ten
nunmehr bis 2. Jul i 2021 al le Patien-
ten, die sich bis Ende Mai beim Land
für eine Impfung in unserer Ordination
angemeldet hatten, ihre erste Impfung
erhalten haben.
Die zweiten Tei l-Impfungen werden
dann bei uns mit vorerst 1 2. August
abgeschlossen sein. Bis dahin ist der
Donnerstag ausschl ießl ich weiter als
Impftag reserviert - wir bitten dahinge-
hend um Verständnis, wei l wir nur so
einen raschen und reibungslosen Ab-
lauf der Impfungen sicherstel len kön-
nen (so konnten und können wir an
einem Nachmittag bis zu 70 Personen
impfen - zumeist ohne größere Verzö-
gerungen oder Wartezeiten) .
Ob dann weitere Impftage in der Ordi-
nation geplant werden, hängt davon
ab, ob sich noch Spätentschlossene
zur Impfung anmelden beziehungs-
weise wie viele Personen dann noch
zu impfen sind. Wenn es dann nur we-

nige Impfwi l l ige sind, können wir auf
Grund der derzeit noch recht sperrigen
Logistik des Impfstoffbeschaffens und
der Lagerung (Mindestmengen,
Tiefstkühlung) , vorerst keine weiteren
Impfungen in der Ordination anbieten.
Impfwi l l ige werden daher dann vom
Land Steiermark an die Impfstraßen
zugetei l t, wenn bei uns zu wenig An-
meldungen vorl iegen sol l ten.
Bezügl ich der in der Vergangenheit öf-
ter geäußerten Frage, warum manche
Patienten schon zuletzt an eine Impf-
straße verwiesen wurden, obwohl wir
doch in der Ordination impfen, darf ich
auch noch eine Erklärung l iefern: Beim
Zutei len der Impfl inge zu einer Impf-
stoffbestel lung muss unsere Ordinati-
on beide Impfungen garantieren
können, das heißt, dort wo die erste
Tei l impfung verabreicht wird, muss
auch die zweite Tei l impfung erfolgen.
Das war zuletzt bei zwei Kontingenten
auf Grund von Urlaub bei der Zweit-
impfung nicht mögl ich. Daher erfolgte
auch schon die Erstimpfung an der
Impfstraße. Ich bitte dahingehend um
Verständnis.

Liebe Angelika,
genieße Deine freie Zeit!

Eine abschl ießende Mittei lung sei mir
noch erlaubt: Unsere lang gediente
und höchst wertgeschätzte Assistentin
Angel ika Schmidhofer hat nach mehr
als 25 Dienstjahren bei uns in der Or-
dination ihre wohlverdiente Pension
angetreten! Liebe Angel ika - danke für
deine unermüdl iche Arbeit und Leis-
tung bei uns in der Ordi !

Ich wünsche Ihnen al len einen schö-
nen und gesunden Sommer!

Dr. Martin Hirtzi und sein Team

Nachhaltig leben

Nachhaltig zu leben ist ein wirklich langer Lernprozess,
den man Schritt für Schritt macht.

Wir al le haben es wirkl ich schon oft
genug gehört, dass wir nachhaltiger
leben sol l ten. Jeder von uns kann sei-
nen Al ltag so gestalten, dass man um-
weltfreundl ich lebt. Unser Planet wird
es uns danken.

Plastikmül l zerstört unsere Umwelt.
Schon ein kleines Stück weggeworfe-
ner Plastikmül l , das für uns harmlos
erscheint, ist für die Umwelt und seine
Lebewesen eine Katastrophe. Denn
Plastikmül l verrottet nicht!
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Ein paar einfache Anregungen
In unserer so genannten Wohlstands-
gesel lschaft können wir immer aus
dem Vol len schöpfen. Deshalb ist es
umweltfreundlich, Waschmaschine und
Geschirrspüler auch wirkl ich vol l zu be-
laden und dann erst zu starten. Je hei-
ßer zum Beispiel die Wäsche
gewaschen wird, desto höher ist der
Energieverbrauch. Wenn eine Mög-
l ichkeit besteht, sol l te man die Wäsche
an der Luft trocknen.
Auch beim Einkauf kann man viel Plas-
tikmül l vermeiden. Einkaufen mit Stoff-
sackerl oder Rucksack macht daher
viel Sinn. In al len Supermärkten kann
man Milch und Joghurt in Flaschen
und Gläsern kaufen. Auf diese Weise
kann man viel Mül l vermeiden. Noch
ein guter Tipp, man sol l immer seinen
Einkauf planen, damit man das ver-
braucht was man kauft und nichts
wegwirft.
Natron ist im Haushalt vielseitig zu ver-
wenden, zum Beispiel auch als
Backofenreiniger. Natron kann viele
chemische Putzmittel einfach ersetzen
und man kann dadurch Gift und Mül l

sparen. Auch Kleidung kann nachhaltig
sein. Kleidung, die eine gute Qual ität
besitzt und zeitlos ist, kann lange ge-
tragen werden.

Man kann schon mit kleinen Ver-
änderungen vieles bewirken.
Der erste Schritt in die richtige Rich-
tung ist bereits, d ie eigenen Einkaufs-,
Konsum- und Verhaltensmuster zu hin-
terfragen und zu verändern. Nicht je-
der setzt immer al les um. Es ist aber
einfach wichtig , wenn man schon ein-
mal über nachhaltiges Leben gehört
hat und sich im Alltag Gedanken dar-
über macht.

Buchtipp: Natürlich SAUBER
im ganzen Haus - ökologische
Putzmittel selbst herstellen
In den Nachkriegsjahren war umwelt-
schonende Reinigung eigentl ich kein
Thema. Man hatte nicht viel Geld zur
Verfügung und musste sich daher an-
ders behelfen.
Man benutzte natürl iche Reinigungs-
mittel wie Wasser, Zitronensäure, Es-
sig , Soda, Salz, Seife und Alkohol etc.

Heute in unserer Wohlstandsgesel l-
schaft ist es leider anders. In unseren
Putzmitteln ist viel Chemie, das tut uns
und unserer Umwelt nicht gut.
In diesem Buch finden sie über 400
Rezepte für selbst gemachte Reini-
gungsmittel . Mit diesen selbst ge-
machten Putzmitteln für die jewei l igen
Bereiche kann man Bad, Küche, Büro,
Wohn-, Schlaf-, Ess-, und Kinderzim-
mer und vieles mehr richtig putzen und
pflegen.
Das Buch zeigt uns viele Mögl ichkei-
ten zur Behandlung unterschiedl icher
Oberflächen, damit auch unser Haus-
halt „grüner“ wird. Es ist in der Büche-
rei Hol lerbusch zu entlehnen.

Eure Eva

Zeitdruck und ständig mehr Leistung
erbringen zu müssen, kennen fast al le
nur zu gut. Auch die Digital isierung
und die aktuel len gesel lschaftl ichen
Veränderungen tragen oft dazu bei in
stressige Situationen zu geraten. Dies
kann in al len Bereichen, ob im Ge-
sundheits- oder Bi ldungsbereich, im
Handel oder bei Dienstleistungen, etc.
gesehen werden.
Bereits durch mein berufsbegleiten-
des Studium habe ich erfahren, was es

heißt Mehrfachbelastungen stand zu
halten. In dieser Zeit habe ich mir We-
ge der Entspannung und der raschen
Regeneration angeeignet sowie das
Diplom zur Achtsamkeitstrainings- und
Entspannungstrainerin abgelegt.

Es ist manchmal nicht einfach,
alles unter einem Hut zu bringen.
Und dann auch noch ein bisschen Zeit
für sich selbst zu finden. Dennoch ist
es enorm wichtig , denn „nur wenn es
dir selbst gut geht, kannst du auch vol l
für andere da sein“. Ganz persönl ich
l iebe ich es in der Natur unterwegs zu
sein. Durch BEWEGUNG erfahre ich
ENTSPANNUNG.
Es gibt aber unzähl ig viele verschiede-
ne Arten, wie man entspannen und
neue Kraft und Energie tanken kann.
Ich lade Sie recht herzl ich zu einem
gemeinsamen Erlebnis in der Natur

ein – probieren Sie es aus und lassen
Sie es auf sich wirken. Gerne werden
auch individuelle Entspannungseinhei-
ten oder Projektbegleitungen für mehr
Entspannung & Bewegung für Unter-
nehmen, Organisationen, Schulen & Co
angeboten.

Termine:
Frisch und kraftvoll in den Tag
1 6. Jul i | 23. Jul i 2021
6. August | 27. August 2021
jewei ls um 8.00 Uhr und 9.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Grüner See
Kosten: € 1 5,00 pro Person

Anmeldung:
Viktoria Zinner, BSc, MBA
Entspannungs-, Achtsamkeitstrainerin
Tel .-Nr. 0664-1 326966
E-Mai l : viktoria@zinner.cc

Entspannung und Achtsamkeit in der Natur

Für dich persönlich. Nimm dir etwas Zeit und genieße.
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Gemeindechronik

& Seinerzeit

Aus der Schulchronik, die für den Ort
St. Katharein im Jahre 1 869 angelegt
wurde, kann natürl ich sehr vieles über
die Schule in Erfahrung gebracht wer-
den, aber auch über den Ort selbst. Die
Schulchronik wurde im Gegensatz zur
Pfarrchronik ohne Unterbrechung ge-
führt und darf daher zweifelsohne zu
den wertvol lsten Unterlagen der Orts-
geschichte gezählt werden.

Mesner und Organisten
Das Schulwesen lag bis zur zweiten
Hälfte des 1 9. Jahrhunderts zum
Großtei l in der Hand der Kirche. Am
Land wurden Pfarrschulen gegründet.
Auch in unserer Gemeinde übernahm

die Funktion des Lehrers der Mesner,
der zusätzl ich noch als Organist tätig
war. In der Dezemberverfassung von
1 867 wurde die Leitung des Unter-
richts- und Erziehungswesens zur
Staatsangelegenheit. Die Kirche war
ab diesem Zeitpunkt nur mehr für den
Rel ig ionsunterricht zuständig. Mit dem
Reichsvolksschulgesetz aus dem Jahr
1 869 wurde schl ießl ich die öffentl iche
Volksschule und die Festlegung der
Schulpfl icht auf 8 Jahre vom 6. bis zum
1 4. Lebensjahr eingeführt.

Schule 1818 sehr schlecht besucht
1 81 8 beklagte der Pfarrer von St. Ka-
tharein wegen des schlechten Schul-

besuchs dem Ordinariat in Graz sein
Leid: Die meisten Häuser waren 1 bis
2 Gehstunden von der Pfarrschule
entfernt, daher wurde in Oberdorf eine
eigene Gemeindeschule errichtet, d ie
jedoch wegen Mittel losigkeit kurz vor
der Schl ießung stand. Die Schule wur-
de deshalb schlecht besucht, da die
hiesigen Bauern mehrere Jahre an
Missernten zu beklagen hatten und
sich zu wenige Dienstboten leisten
konnten und deshalb ihre Kinder zur
Arbeit heranziehen mussten. 1 821
besuchten dann aber doch 43 der 54
eingeschriebenen Kinder die Schule.
1 856 waren es bereits 1 1 5. 1 893 be-
suchten 1 65 Schüler die Schule. Die

Aus unserer Gemeindechronik

Die Schulgeschichte von St. Katharein an der Laming

Stundenplan vom Jahre 1 81 0:
„Schema der Stunden Verthei lung zu
Kathrein in der Laming“ (Auszug) :
Montag: Vormitttag: Lesen beyde Kla-
sen, ½ Stund die Kleinen, ½ Stund die
Großen; ½ Stund die Kleinen rechnen
aus dem Kopfe, die Größeren Schrei-
ben, Rechnen. Nachmittag: Rel ig ions-
lehr eigentl ich der Kleinen; Lesen mit
Rücksicht der Realbegriffe.
Donnerstag: Vormittag: Wie am Diens-
tage; ½ Stund Ausfragen der Größeren
aus dem Katechismus*, ½ Stund lesen
die Kleinen, Rechnen. Lesen die Klei-
nen, Schreiben die Größeren; Wie am
Montage.
* Lehrbuch für den christlichen Glaubensunterricht



Gemeinde Tragöß - St. Katharein 15

ständig steigende Schülerzahl erklärt
sich aufgrund der zunehmenden Ent-
wicklung der hiesigen Eisen- und Holz-
industrie.

Zubau 1895
Die Schule wurde in dieser Zeit um ei-
ne zweite Klasse erweitert. In der Orts-
schulratssitzung vom 3. Oktober 1 895
wurde dann der Bau einer zweiklassi-
gen Schule samt Lehrerwohnung auf
dem der Gemeinde gehörigen Weyer-
grund beschlossen.
Der Bau verzögerte sich aber aufgrund
der Spekulationen, ob nicht in Nieder-
dorf ein Schulhausbau stattfinden sol l-
te. Dieses Projekt wurde aber
verworfen und stattdessen der Zubau
eines zweiten Lehrerzimmers be-
schlossen. 1 898 begannen die Um-
bauarbeiten. Die Kosten bel iefen sich
auf 5.1 30 Gulden. Da an der Stel le des
Zubaus früher ein Friedhof war, stieß
man bei den Aushebungsarbeiten auf
eine Unzahl menschl icher Gebeine,
welche auf den Grund von Johann I l l-
mayer gebracht wurden, um die Lö-
cher aufzufül len, die durch die Aus-
hebung von Sand enstanden waren.
1 900 besuchten dann 65 Schüler die
erste Klasse, 70 die zweite Klasse.
1 905/1 906 wurde ob der ständig stei-
genden Schülerzahl die Einführung ei-
ner dritten Klasse beschlossen. Diese
wurde dann aber erst 1 91 3 eröffnet,
sowie eine dritte Lehrkraft eingestel l t.

Ausbruch des Ersten Weltkrieges
Mit dem Ausbruch des Ersten Welt-
krieges im Sommer 1 91 4 erl i tt der
Unterricht an der hiesigen Schule
großen Schaden. Die Schüler mussten

zu Hause mithelfen. Die Schule wurde
bald in den Dienst des Krieges gestel l t
und die Schüler mussten Kleidung für
die Soldaten anfertigen. Weiters wur-
den Brombeerblätter, Hagebutten und
Pi lze gesammelt. Nach Ende des Ers-
ten Weltkrieges wird über den ersten
Schulausflug am 28. Juni 1 91 9 zum
Grünen See besonders euphorisch
berichtet.

1929 Schulhausbau in Oberdorf
Die schon lang geplante Schule in
Oberdorf wurde am 1 7. November
1 929 eingeweiht. Vorerst gab es nur
eine Klasse und eine Lehrerwohnung.
Für die Zeit des Zweiten Weltkrieges
gibt es keinerlei schul ische Aufzeich-
nungen. Die Schule befand sich aber in
keinem guten Zustand, da jahrelang
nichts gerichtet wurde.

Umbau 1949
Ab Herbst 1 949 steigerte sich die
Schülerzahl zusehends und es wurde
nunmehr in der fünfklassigen Schule
für 21 6 Schüler unterrichtet. 1 952
wurde dann umgebaut (Vergrößerung
um ein Klassenzimmer sowie der Ein-
bau von Wasserspülklosetts, einem
Badezimmer und einer Zentralhei-
zung) . Feierl iche Eröffnung am 20.
Oktober 1 953. Sämtl iche Klassen hat-
ten nun am Vormittag Unterricht. Bis-
lang musste viele Jahre hindurch
alternierend unterrichtet werden.

Schulstreik
Da die Schulexpositur Oberdorf mit
1 0. Jänner geschlossen werden sol lte,
streikten der Ortsschulrat und die El-
ternschaft von 9. bis 1 2. Jänner 1 961

und schickten ihre Kinder nicht in die
Schule.
Schl ießl ich wurde die Verfügung vom
Landesschulrat aufgehoben und alter-
nierender Unterricht in der Volksschu-
le St. Katharein angeordnet. Die 5.
Klasse wurde aufgelöst und anderen
Klassen zugetei l t. In der Presse schlug
der Streik hohe Wellen, da vor al lem
auf den akuten Lehrermangel auf-
merksam gemacht wurde.

1 970 wurde für das Lamingtal eine ei-
gene Hauptschule errichtet. 1 973
konnte der Unterricht beginnen. 1 971
wurde österreichweit die Volksschul-
Oberstufe aufgelöst.
1 997/1 998 begannen die Umbauar-
beiten der Volksschule mit der Errich-
tung eines Turn- bzw. Veranstaltungs-
saales. Am 3. Oktober 1 998 konnte
dieser eröffnet werden.
Wegen sinkender Schülerzahlen wur-
de die Schule ab 2004 nur mehr zwei-
klassig geführt. Ab 2009 wurde die
Volksschule in das Gebäude der
Hauptschule Niederdorf integriert.
Noch heute ist das Gemeindeamt hier
untergebracht und der Turnsaal fun-
giert als Veranstaltungszentrum.

Die Schulgeschichte ist in der Ge-
meindechronik von St. Katharein sehr
umfangreich und interessant festge-
halten, es gäbe noch viel zu schreiben.
Viel leicht haben Sie Interesse und le-
sen ein Stück unserer Geschichte.

Ich wünsche al len einen wunderbaren
Sommer!

Eure Birgit

Klassenfoto 1 927/28 Volksschule St. Katharein,
im Hintergrund die Pillhofer-Keusche

1 934, Expositurschule Oberdorf, erste bis dritte Klasse
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Wirtschaft

Im „Genussregal“ in St. Katharein gibt
es eine große Auswahl an Spezial itäten.

Öffnungszeiten St. Katharein:
Montag bis Freitag durchgehend
von 7.30 bis 1 8.00 Uhr
Samstag: 7.30 bis 1 3.00 Uhr

Öffnungszeiten Tragöß:
Montag bis Freitag:
7.30 bis 1 2.00 Uhr und
1 5.00 bis 1 8.00 Uhr
Samstage im Jul i und August:
durchgehend von 7.00 - 1 7.00 Uhr

Mitarbeiter gesucht
Für die Feinkostabtei lung in Tragöß
werden zwei freundl iche Mitarbeiter
im Ausmaß von 20 Wochenstunden
(Tei lzeit) und 1 0 Wochenstunden (ge-
ringfügige Beschäftigung) eingestel l t.
Für die Sommermonate suchen wir
noch eine Aushi lfe oder Ferialprakti-
kantin in der Fi l iale Tragöß.

Kontakt:
Sparmarkt Tuller
Mario Tul ler
Tel .-Nr. 0664-9298978

Sparmarkt TullerAlmhütte Jassing

Nach einem großzügigen Umbau steht
die Almhütte Jassing im neuen Glanz
für Gäste zur Verfügung. Es wurde ein
Tei l des Altbestandes entfernt und
durch einen Zubau ersetzt. Das ganze
Anwesen ist nun behindertengerecht
adaptiert. Es ist weiterhin erwünscht,
auf den öffentl ichen Parkplätzen zu
parken und dann zu Fuß zur Almhütte
zu wandern. Für Besucher mit Beein-
trächtigung wurden aber acht Park-
plätze geschaffen.
Durch die hervorragende Arbeit des
„weltbesten“ Baggerfahrers wurde
auch die gesamte Außenanlage neu
gestaltet und fügt sich nun harmonisch
in die Landschaft ein.

Pächter gesucht
Leider ist die Pächterin vom Vertrag
ausgestiegen. Daher fehlt nur noch ein
Betreiber, der diesem wunderbaren
Objekt ein kul inarisches Leben ein-
haucht.

Kontakt:
Forstgut Pyhrr
Tel .-Nr. 0664-4687003

Bestattung
Seelenfrieden

Wir feiern mit 1 . Jul i 2021 unser ein-
jähriges Firmenjubi läum. Wir haben
nach der Gründung eines vol lkommen
neuen Unternehmens (keine Be-
triebsübernahme) im besonderen Jahr
2020 unsere Pforten geöffnet; jenem
Jahr, in welchem die Corona-Pande-
mie ihren Anfang genommen hat und
viele Unternehmen ihre Pforten be-
reits wieder geschlossen haben.
Wir „dienen“ innerhalb eines ganz be-
sonderen Gewerbes, auf unsere ganz
besondere Art und Weise. Unsere
oberste Maxime lautet „Mensch sein.
Mensch bleiben. Bis zum Schluss.“
Denn Pietät ist kein Verhalten, sondern
eine Haltung. So ist es uns eine Ehre,
wenn wir Begleiter im Fal le des Ver-
lustes eines gel iebten Menschen sein
dürfen und freuen uns, wenn uns das
diesbezügl iche Vertrauen geschenkt
wird.

Mitarbeiter gesucht
Wir stel len einen Bestattungsmitarbei-
ter für Tei lzeit, 20 Stunden ggf. mit
steigendem Kontingent, ein. Zum Auf-
gabenbereich zählen al le herkömmli-
chen Tätigkeiten, die mit diesem sehr
sensiblen Bereich einhergehen.

Kontakt:
Bestattung Seelenfrieden
Jürgen Gassner
Tel .-Nr. 0664-88445885
www.bestattung-seelenfrieden.at
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1 989 gründeten meine Eltern Wil l ibald
und Renate Kothgassner den Gas-,
Wasser-, Heizung-, Instal lations- und
Hafnerbetrieb. Dieser wurde durch
mich, Gerhard Kothgassner, nach Ab-
legung der Meisterprüfung im Hafner-
und Fl iesenlegerhandwerk 2003 in
Innsbruck, um diesen traditionel len
Gewerbezweig erweitert. Im Novem-
ber 2008, nach der Pensionierung
meines Vaters, wurde das gut etabl ier-
te Famil ienunternehmen an uns Söh-
ne übergeben. Manfred Kothgassner
übernahm den Instal lationsbetrieb,
und ich, Gerhard Kothgassner, spezia-
l isierte mich zusammen mit meiner
Frau Bettina im Hafner- und Fl iesenle-
gerhandwerk.

Professionalität, Qualität und
langjährige Erfahrung
Mit Professionalität und Qualität haben
wir uns in den letzten Jahren in der
Branche einen guten Ruf erarbeitet.
Um eine optimale Kundenbetreuung zu
erzielen, beziehen wir unsere Material i-
en vorwiegend von Firmen mit hohen
Produktstandards und der neuesten
Technik, wie zum Beispiel den Firmen
Hagos, Sommerhuber, CB-tec und
Kloss Wohnherde. Im als Einzelunter-
nehmen geführten Betrieb sind derzeit
zwei Mitarbeiter beschäftigt.

Nutzen Sie die langjährige Erfahrung
des Meisterbetriebes und unser um-
fassendes Angebot. Neben der Errich-
tung von Kachelöfen, Kachelherden
und Heizkaminen setzen wir auch auf
Reinigung, Sanierung und Umbauten
von Öfen und Heizungen sowie auf
Fl iesen für innen und außen.

Für jeden der passende Ofen

Die Wärme von Kachel- und Kamin-
öfen verbreitet nicht nur Behagl ichkeit
und Geborgenheit in der kalten Jah-
reszeit, sondern wird auch noch durch
den ureigensten Rohstoff der Mensch-
heit gespeist - das Holz. Alternative
Energie trägt so unmittelbar zur Stei-
gerung der Lebensqual ität bei .
Der Kachelofen gi l t als traditionsrei-
cher Klassiker und ist heute weit mehr
als nur ein Wärmespender - im Wohn-
raum wird er zum festen Bestandtei l
der Einrichtung und zum kuschel igen
Zentrum für kalte Tage. Sein Wärme-
speicher gibt die Wärme kontinuierl ich
über mehrere Stunden ab und sorgt so
für ein ausgegl ichenes und entspan-
nendes Raumkl ima. Wir mauern Ihnen
Ihren Kachelofen persönl ich vor Ort -
angepasst an Ihre Wünsche und an die
Gegebenheiten Ihres Wohnraums.
Neben der klassischen Kachelverklei-
dung sind auch verputzte Öfen oder
ortsfest gesetzte Speicheröfen mit
kleineren Brennräumen mögl ich.
Heizkamine schaffen durch ihr großes
Glasfenster und ihr Design ein beson-
deres Feuer-Panorama und sind ein
echter Bl ickfang im Wohnraum. Ein
Kachelherd erfül l t seinen Dienst nicht
nur als Wärmespender, sondern auch
als Kochstel le und ist somit ein echtes
Multitalent. Wasserbeheizte Öfen sind
smarte Energiesparer und Cerampiu-
Kachelöfen punkten mit unterschiedlichen
Oberflächen und modernen Effekten.

Alter Ofen - neuer Glanz
Auch wenn Öfen eine langfristige In-
vestition sind - auch sie können in die
Jahre kommen und dann und wann
einen neuen Anstrich vertragen. Ver-

trauen Sie auf uns: Wir übernehmen
die Reinigung, Sanierung oder den
Umbau Ihres alten Kaminofens! Ob Sie
die Kacheln ersetzen wol len oder eine
Rundum-Erneuerung wünschen: Wir
zeigen Ihnen, was mit Ihrem guten
Stück noch mögl ich ist.

Badezimmersanierung - alles aus
einer Hand
Das Bad ist einer der wichtigsten Räu-
me in Ihrem Zuhause - umso wichtiger,
dass bei einer Badezimmersanierung
al les so schnel l und reibungslos wie
mögl ich abläuft. Wir übernehmen für
Sie die Sanierung und Gestaltung Ih-
res Badezimmers vom Plan bis zur
Fertigstel lung und koordinieren al le
erforderl ichen Gewerke - vom Elektri-
ker über Heizungsinstal lateur bis hin
zum Tischler. So haben Sie einen fixen
Ansprechpartner, der al le Mitwirken-
den aufeinander abstimmt. Das heißt
auch: Ein fester Preis, auf den Sie sich
verlassen können, und ein punktge-
nauer Fertigstel lungstermin, damit Sie
Ihr Bad so schnel l wie mögl ich wieder
genießen können.
Kontaktieren Sie uns für ein individu-
el les Beratungsgespräch, wir beraten
Sie gerne – gemeinsam erschaffen wir
Ihre persönl iche Wohlfühloase!

Firma Gerhard Kothgassner, Hafnermeister

Ein Stück Lebensqualität – Handwerkskunst vom Meister

Kontakt:
Gerhard Kothgassner

Untertal 65
861 1 Tragöß- St. Katharein
Telefon: 0664-541 9839

www.kachelofen-kothgassner.at
E-Mai l : info@kachelofen-

kothgassner.at
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Kindergärten
& Schulen

Unser Kindergarten ist seit Herbst
201 4 Tei l des Netzwerks „Gesunder
Kindergarten - gemeinsam wachsen“.
In den vergangenen Jahren l ießen wir
Themen um die Gesundheit und ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen in al-
len Bi ldungsbereichen einfl ießen. Wir
haben die verschiedensten Projekte
bei der österreichischen Gebietskran-
kenkasse und Styria vital is eingereicht
und wurden am 2. Jul i 2021 mit dem
Gütesiegel „Gesunder Kindergarten -
gemeinsam wachsen“ ausgezeichnet.

Steirischer Frühjahrsputz
Bei den Spaziergängen in unserer Ge-
meinde entdecken unsere Kinder ver-
schiedensten, achtlos weggeworfenen
Mül l . So war es für uns selbstverständ-

l ich auch heuer beim Großen Steiri-
schen Frühjahrsputz tei lzunehmen. Mit
Begeisterung sammelten die Kinder
rund um den Teich und den Tennisplatz
sowie entlang der Laming Weggewor-
fenes. Sie machten daraus einen richti-
gen Wettbewerb und versuchten
mögl ichst viele Dinge zu finden.

Der Löwenzahn
Fasziniert spielten unsere Kinder mit
den Löwenzahnblumen, gestalteten
Bi lder, Ketten und Kränze. So ent-
schlossen wir uns ein Projekt daraus zu
starten. Wir betrachteten Bi lder, Sach-
bücher und Bi lderbücher, malten mit
den Blüten, machten Experimente so-
wie Sti l leübungen und Rhythmikein-
heiten und sammelten Blüten um
Honig zu kochen. Dieser ist ein wohl-
schmeckender Honigersatz, der zu-
dem auch gesund ist, da er den
Stoffwechsel anregt.

In einem Herzen Platz finden
Das Herz als Symbol verbindet uns, je-
der trägt es in sich; ein Herz kann Vie-
les erzählen. Es kann vol l Freude sein,

lachen vor Glück, traurig und vol ler
Sorgen oder dankbar und zufrieden.
Wir tragen Menschen und Dinge in
unserem Herzen als unseren ganz
persönl ichen Schatz.
Bei einer Feier für unsere Schulanfän-
ger Johanna, Viktoria, Dominik, Erik
und Paula begaben wir uns auf
Schatzsuche in unserem Herzen und
entdeckten was uns berührt, bewegt
und erfül l t.

Pfarrkindergarten St. Katharein

Wir freuen uns über die Auszeichnung „Gesunder Kindergarten - gemeinsam wachsen“.
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Schon eine Weile überlegten wir, wie
wir die Arbeiten und Kunstwerke un-
serer Kinder, die in den Freispielpha-
sen entstehen, entsprechend
präsentieren und wertschätzen kön-
nen. Die Idee der „Sprechenden Wän-
de“ aus der Reggio-Pädagogik war für
uns eine großartige Inspiration, die
Werke der Kinder in Szene zu setzen.

Was sind sprechende Wände?
Auf diesen Flächen versuchen wir den
Gedanken, Wünschen und Interessen
unserer Kinder Rechnung zu tragen
und sie mit ihren Bedürfnissen ernst
zu nehmen und wertzuschätzen. Au-
ßerdem ist diese Art von Präsentation
auch ein wichtiges Hi lfsmittel , um die
Entwicklungsschritte der Kinder ver-
folgen zu können.
Es ist ein, man nennt es „wahrneh-
mendes Beobachten“, das dazu dient,
die Kinder und ihre Lernprozesse tag-
tägl ich wahrzunehmen und um unsere
pädagogische Arbeit an den individu-
el len Mögl ichkeiten und Ressourcen
der Kinder auszurichten.

Wahrnehmendes Beobachten
Bei dieser Art von „Beobachten“, in der
Kinder selbstgewählten Tätigkeiten
nachgehen, stel len sich auch folgende
wesentl iche Überlegungen dar:
* Was bringt gerade dieses Kind, oder
manchmal sind es sogar mehrere, an
Ideen und Handlungswissen in eine
gegebene Situation ein? Gemein-
schaftsbi ld: Wir fahren auf Urlaub …
oder Themenschwerpunkte (z. B.: Was
ist los am Bauernhof, Insekten, Amei-
sen, verschiedene Länder usw.)
* Welche Fähigkeiten setzt das Kind
ein? Umgang und Handhabung mit
den verschiedensten Material ien und

Werkzeugen aber auch sprachl iche
Fähigkeiten (erzählen und erfinden
von kleinen Geschichten)
* Welche Erfahrungen macht das Kind
durch die selbstgewählte Tätigkeit?
Wertschätzung, Lernprozesse
* Welche Bedeutung könnten diese
Erfahrungen für das Kind haben? Er-
folgserlebnisse, sich etwas zutrauen

Ein Zitat aus der Reggio-Pädagogik:

Beobachtung bedeutet in al ler-
erster Linie die Wertschätzung
des Kindes und seiner Indivi-

dual ität. Beobachte ich ein Kind, dann
vermittle ich ihm: Ich sehe dich, du bist
wichtig!“ (Theresa Li l l )

Anerkennung & Wertschätzung
In der Reggio-Pädagogik spielen diese
„Sprechenden Wände“ eine wesentl i-
che Rol le und verhi l ft die Schaffens-
und Lernprozesse der Kinder zu beob-
achten und zu dokumentieren. Aber
auch für die Eltern bietet diese Art der
Dokumentation im Kindergarten ein
Informationsportal im Hinbl ick auf Ak-
tivitäten, Ideen, Interessen sowie die
Entwicklung ihres Kindes, aber auch
über die pädagogische Arbeit in der
Kindergarteneinrichtung.
Die Eltern wol len nicht nur wissen, was
ihr Kind gemacht hat, sondern auch,
wie diese Arbeit entstanden ist und
welche Bedeutung ihr beigemessen
wird. Die Kinder entscheiden selbstän-
dig über Werke und Zeichnungen, die
ausgestel l t werden oder den anderen
gerne präsentiert werden sol len.
Am Ende ihrer Arbeit erzählen und be-
richten die Kinder über die Idee, die
Material ien und die Herstel lungsweise
ihrer Kunstwerke. Diese Informationen

werden von uns aufgeschrieben, aus-
gedruckt (manchmal mit Fotos, die
während der Arbeit gemacht wurden) ,
dazu geheftet und auf unseren Wän-
den präsentiert und so wertgeschätzt.
Aber auch Fertigkeiten der Kinder,
Projekte und Themenschwerpunkte
im Kindergarten werden auf diesen
besonderen Wänden dokumentiert.
Sti l le Kinder werden motiviert, Werke
entstehen zu lassen, um durch Lob,
Anerkennung und Wertschätzung ihre
vorhandenen Ideen umzusetzen und
sich zu öffnen.

Hurra, Schule, wir kommen!
In diesem Jahr dürfen wir zehn Kinder
in die Schule schicken. Nach zwei tur-
bulenten Kindergartenjahren, immer
wieder mit Corona Pausen, freut es
uns, dass wir mit Wissen und Fähigkei-
ten ausgestattet und vor al lem viel
Freude im Gepäck, unsere „Großen“ in
ihren nächsten Abschnitt entlassen
dürfen. Wir möchten Euch für die
schöne, erlebnisreiche Zeit danken
und wünschen al les Liebe und Gute
für Eure weitere Zukunft!

Gemeindekindergarten Tragöß

„Kleine Künstler groß“ präsentieren-– „Sprechende Wände“ im Kindergarten.
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Radfahrprüfung
Im Mai 2021 nahmen die Schüler der
4. Schulstufe an der Radfahrprüfung
tei l . Acht Kinder (fünf Mädchen und
drei Buben) haben sich sehr gewis-
senhaft auf die Prüfung vorbereitet.
Sie bestanden sowohl die theoretische
als auch die praktische Prüfung, trotz
des schlechten Wetters.

Volksschule Tragöß

Spaß, Wissen und Sicherheit waren bei der „Safety-Tour“ des Zivilschutzverbandes mit dabei.

An einer etwas anderen Safety-Tour
des Zivi lschutzverbandes machten un-
sere Kinder der dritten und vierten
Stufe mit. Bei diesem Projekt erhielten
sie eine Spielebox mit acht Sicher-
heitsspielen, die bearbeitet wurden. Im
Vordergrund des Projektes stand, be-
wusst Selbstschutz zu erlernen.

Radfahrprüfung
Bei unwirtl ichstem Wetter legten sechs
Kinder der vierten Klasse und eine
Drittklasslerin nach bestandener
schriftl icher Prüfung die praktische
Radfahrprüfung bravourös ab. Al len

gelang das Linksabbiegen an der Alm-
wegkreuzung ausgezeichnet. Die bei-
den Pol izisten sparten nicht mit Lob,
was unsere Kinder sehr stolz machte.

Vorlesen im Freien
An einem der ersten schönen Früh-
l ingstage verlegten wir unsere wö-
chentl iche Mittwochsvorlesestunde auf
die grüne Wiese.

Fasching in der Corona-Zeit
Da das Verkleiden und ausgelassene
Feiern in der Schule untersagt war, bas-
telten wir uns „Papiertschakos“. Mit die-

sen auf unseren Köpfen und von der
Gemeinde gespendeten Faschingskrap-
fen kam ein wenig Faschingslaune auf.

Tschu Tschu Wa-Tanz
Lange Zeit war das Singen im Unter-
richt in den Klassen nicht mögl ich. Da-
her wurde an Tagen, an denen der
Schulgarten aufgrund der Witterung
nicht genutzt werden konnte, zu Tän-
zen die Rhythmik geschult. Als Lieb-
l ingstanz kristal l isierte sich der Tschu
Tschu Wa-Tanz heraus.

Wir wünschen al len erholsame Ferien!

Volksschule St. Katharein
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Jeden zweiten Freitag im Monat findet im 2. Stock
der Gemeinde von St. Katharein unser Käferltreff
statt. Ein gemütl icher Vormittag mit singen, spie-
len und lachen für al le Mamas und Papas mit ihren
Kindern von 0 bis 3 Jahren.
Besonders wichtig ist der Austausch untereinan-
der und das Besprechen gemeinsamer Freuden
und Leiden unserer Kleinsten in entspannter und
vertrauter Atmosphäre. Verschiedene Themen-
feiern begleiten uns durch das gemeinsame Jahr
und besonders die Kinder freuen sich sehr über
diese Höhepunkte.

Kontakt:
Eva Roßböck, Tel .-Nr. 0660-71 21 984

Schulzentrum

Das Projekt „JOBS aus der BOX“ unterstützt Jugendliche bei der Berufsfindung.

Mit einem Projekt startete die Mittel-
schule nach Wochen des Schichtbe-
triebs in den lang ersehnten
Vol lbetrieb. Im Rahmen der verbindl i-
chen Übung „Berufsorientierung“ nah-
men 1 9 Schülerinnen und Schüler der
3. Klasse am Projekt „JOBS aus der
BOX“ tei l . Dieses wurde von der Steiri-
schen Volkswirtschaftl ichen Gesel l-
schaft (STVG) mit dem Ziel entwickelt,
Jugendl iche der 7. und 8. Schulstufe
auf ihrem Weg der Berufsfindung zu
unterstützen.
Monika Bäck von der STVG begrüßte
die Mädchen und Burschen onl ine und
gab den Startschuss für Modul 1 , d ie
Arbeit mit den sechs Boxen. In diesen
warteten auf die bereits neugierig ge-
wordenen Jugendl ichen pädagogisch
und didaktisch aufbereitete Material i-
en und Übungen zu den Berufsfeldern
Metal l , Bau, Elektro, Holz, Handel/E-
Commerce und Dienstleistungen.
Klassenvorstand Renate Rath und Be-
rufsorientierungskoordinator Ol iver
Heimrath betreuten die motivierten
Schülerinnen und Schüler beim Sam-
meln von praxisnahen Berufsein-

drücken. Neben der Arbeit mit
Anleitungen, Bauplänen und verschie-
densten Werkzeugen führten die Mäd-
chen und Burschen auch Telefon- bzw.
Verkaufsgespräche und mussten Ter-
mine koordinieren und Reklamationen
bearbeiten. Im Anschluss erfolgte mit-
tels „Talente-Pass“ eine ausführl iche
Reflexion über die unterschiedl ichen
Tätigkeiten und Material ien sowie über
die Fähigkeiten und Interessen, die für
dieses Berufsfeld passend und für die
Wahl eines Berufs entscheidend sein
können.
Drei Tage später hieß Frau Bäck die 3.
Klasse zu Modul 2 des Projekts erneut
wi l lkommen. Diesmal präsentierte sich
zu jeder Box ein Unternehmen (voest-
alpine, BÖHLER Edelstahl GmbH &
Co KG, ÖSTU-STETTIN, Norske Skog,
Franz Sajowitz KG, Grätzhofer &
Vötsch GmbH, Bi l la) und gab nicht nur
interessante Einbl icke in die Arbeits-
abläufe des Betriebes, sondern auch
Informationen zu den vielfältigsten Be-
rufen und die Lehrl ingsausbi ldung. Ein
Gewinnspiel am Schluss rundete die-
ses gelungene Projekt ab.

Die gute Zusammenarbeit mit der
STVG fand Mitte Juni ihre Fortsetzung,
als Monika Bäck mit der 4. Klasse ein
intensives Telefontraining durchführte.
Von den daraus gewonnenen Erfah-
rungen profi tiert d ie eine oder der
andere viel leicht schon bei den be-
rufspraktischen Tagen, die in der vor-
letzten Schulwoche stattfinden werden.

Käferltreff St. Katharein

Über Neuzugänge freuen wir uns immer - jeder ist herzlich willkommen!
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Leben
in der Gemeinde

Bergrettung Tragöß

Unser Beitrag für die Umwelt - Steirischer Frühjahrsputz 2021

Die Natur in unserer Gemeinde l iegt
uns sehr am Herzen. Die Lebensdauer
von Abfal l ist lange und beträgt bis zu
4.000 Jahre. Unseren Beitrag für die
wunderschöne Landschaft in Tragöß-
St. Katharein haben wir im Rahmen
des Steirischen Frühjahrsputzes ge-
leistet. Im Bereich des Grünen Sees
sowie auf den Steigen und Wegen
zum Grünen See haben wir, in Zweier-
teams aufgetei l t, unsere Sammelakti-
on gestartet.
Am Ende des Nachmittags im Zeichen
unserer Umwelt, konnten wir ein posi-
tives Resümee ziehen. Wir haben viel
Mül l gefunden und gesammelt - und
bl icken mit Stolz auf diese Reini-
gungsaktion zurück. Mit dieser Sam-
melaktion haben wir auch wieder unser
eigenes Umweltbewusstsein gestärkt.
Viel leicht kann damit ja auch der eine
oder andere Gemeindebürger ani-
miert werden, mitzuhelfen und gefun-
denen Müll zu beseitigen? Unabhängig
von dem Verursacher schadet dieser
unserer Natur und hinterlässt Spuren
in unserer wunderschönen Land-
schaft. Ein großes Dankeschön gi lt der
Gemeinde Tragöß - St. Katharein, wel-
che uns am Ende der Mül lsammelakti-
on mit einer Jause und Getränken
versorgte.

Übungsintensiver Frühling
Nachdem die Temperaturen stiegen
und der Schnee auch in den Bergen
langsam schmolz, starteten wir nach
einem coronabedingt schwachen
Übungswinter, wieder vol ler Elan und
Motivation in den Frühl ing. Wir tausch-
ten die Tourenschier mit Sei l und Klet-
tergurt und fokussierten uns wieder
auf Bergrettungstechniken und Erste
Hi lfe nach Bergunfäl len, welche im
Sommer passieren können. Trotz des
anfängl ich schlechten Wetters fanden
bereits einige Übungen mit Themen
wie Knotenkunde, Kameradschaftsret-
tung und Holzfäl lerbergung im Gelän-
de statt. Fortgeführt werden diese
Übungen wie al le Jahre im übungsin-
tensiven Frühl ing mit organisierten
Bergetechniken wie Schluchtenber-
gungen und Bergungen mit Sei lwinde.
Hierbei sind die Anwendung der Ba-
sis-Bergrettungstechniken und vor al-
lem das reibungslose Zusammenspiel
der Mannschaft sehr wichtig .
Ein großes Dankeschön gi lt unserem
Team aus Einsatzleitern um Andreas
Stockreiter, welches jeden Freitag in-
teressante und lehrreiche Übungen für
uns organisiert. Die Einsatzmannschaft
der Bergrettung Tragöß ist somit gut
für einen Bergsommer 2021 vorberei-

tet. Gleichzeitig hoffen wir, dass unsere
Hi lfe nicht al lzu oft benötigt wird und
wünschen al len Lesern erholsame und
vor al lem unfal lfreie Alm- und Berg-
touren!

Die fliegenden Bergrettungs-
hunde Gandalf und Harley
Im März lernten unsere Lawinen- und
Suchhunde Harley und Gandalf das
Fl iegen. Gemeinsam mit drei Hub-
schraubern des Bundesheeres, stand
der Transport unserer Hundeführer-
Teams in der Maschine, sowie außen
an der Winde am Programm. Um für
etwaige Einsätze gewappnet zu sein,
ist es von hoher Priorität, Hund und
Hundeführer bestmögl ich auf solche
Szenarien vorzubereiten. Unsere bei-
den Hundeführer Patrick Stockreiter
und Walter Feiel und die vierbeinigen
Kameraden konnten die gesetzten
Ziele ohne Probleme ausgezeichnet
meistern.
Ebenfal ls ausgezeichnet ist, dass Pa-
trick mit Harley im Juni die Prüfung
zum Lawinen- und Suchhund erfolg-
reich absolvierte. Diese fordernde
Ausbi ldung dauert sehr lange, ist in-
tensiv und erfordert eine besondere
Zusammenarbeit zwischen Hund und
Hundeführer. Herzl iche Gratulation!
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Vor al lem für unsere Jugend war das
letzte Jahr sehr fordernd. Umso be-
wundernswerter waren die heurigen
Leistungen unserer braven Musik-
schüler beim Jungmusikerleistungsab-
zeichen. Einige konnten bereits
voriges Jahr im Sommer die theoreti-
sche Prüfung ablegen, mussten aber
bis heuer warten, um die praktische
Prüfung ablegen zu dürfen und somit
das Leistungsabzeichen abzuschl ie-
ßen. Nach langem Üben, ewigem War-
ten und einigen Motivationstiefs
konnte endl ich heuer im Mai al les gut
über die Bühne gebracht werden.
Unter etl ichen Corona-Hygienemaß-
nahmen fand die theoretische Prüfung
in unserem Probelokal in Tragöß statt
und eine Woche später die praktische
Prüfung in der Musikschule Bruck an
der Mur. Trotz der vielen Vorschriften

und der ganzen Nervosität konnten al-
le Schüler das Jungmusikerleistungs-
abzeichen erfolgreich ablegen:
Marie Hochsteiner, Saxophon, Junior
Jul ian Moderer, Bariton, Junior
Manuel Moderer, Trompete, Junior
Lukas Pagger, Trompete, Bronze
Franziska Hoffmann, Querflöte Bronze
Michaela Wöls, Querflöte, Bronze
Hanna I l lmayer, Querflöte, Bronze
Lorenz Hochsteiner, Trompete, Si lber
Wir sind sehr stolz auf die tol len Leis-

tungen und hoffen, dass mit dem Pro-
benbeginn das Können gezeigt werden
kann und die Freude am Musizieren
weiterhin bestehen bleibt.

Tag der Blasmusik
Wir freuen uns, dass durch die Locke-
rungen ab 1 0. Juni und den weiteren
Lockerungen ab 1 . Jul i wieder ein Pro-
benbetrieb mögl ich ist und voraus-
sichtl ich auch wieder öffentl ich
musiziert werden darf. Da die Locke-
rungen zum Redaktionsschluss der
Zeitung noch nicht fixiert sind, können
wir zurzeit noch keine Termine für un-
sere Tage der Blasmusik bekannt ge-
ben, sondern werden diese kurzfristig
öffentl ich machen. So viel können wir
schon verraten, an den heurigen Tagen
der Blasmusik werden wir die Bevöl-
kerung von Oberort unterhalten.

Trachtenkapelle Tragöß

Wir gratulieren unseren Jungmusikern zu den tollen Ergebnissen beim Leistungsabzeichen.

Bergkapelle Styromag St. Katharein

Wir laden Sie sehr herzlich am 11. Juli zu einem kleinen Frühschoppen am Alexisonntag ein.

Um 9.30 Uhr werden die Wal lfahrer
aus Etmißl beim Eberlkreuz empfan-
gen, um 1 0.00 Uhr wird die Hei l ige
Messe in der Alexikirche gefeiert, an-
schl ießend findet ein Frühschoppen
am Dorfplatz in St. Katharein statt.
Auch heuer wird es noch keinen Alexi-
sonntag in gewohnter Form geben. Um
die Tradition jedoch aufrecht zu erhal-
ten, spielen wir nach der Heil igen Mes-
se einen kleinen Frühschoppen.
Gemeinsam mit den St. Kathareiner
Bäuerinnen bewirten wir Sie mit Ge-

tränken, Kaffee und hausgemachten
Mehlspeisen. Bei der Veranstaltung gel-
ten die aktuellen Corona-Bestimmun-
gen (3-G-Regel und Registrierung) . Wir
freuen uns auf einen gemeinsamen
musikalischen Vormittag.

Herzliche Gratulation!
In Zeiten wie diesen ist es gar nicht so
leicht, gewisse Ereignisse und Erfolge
gebührend zu würdigen. Emily Pol le-
rus hat das Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Si lber auf der Querflöte

erfolgreich abgelegt. Wir möchten ihr
dazu sehr herzl ich gratul ieren und
wünschen weiterhin viel Spaß und
Freude beim Musizieren.
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Beim diesjährigen 4x4-Bewerb konn-
ten wir uns den ersten Platz des Bezir-
kes Bruck sichern! Bei Fragen über die
Olympischen Spiele, Imkerei , Austro-
pop, Napoleon, . . . mussten wir unser
Wissen unter Beweis stel len. Mit Chri-
stoph Hoffmann, Christoph Bischof,
Lisa Rust und Chiara Petutschnig am
Start war das jedoch kein Problem.

Steirischer Frühjahrsputz
Um der Umwelt etwas Gutes zu tun,
haben wir uns heuer dazu entschlos-
sen bei der Aktion „Saubere Steier-
mark“ mitzuwirken. Am 1 5. Mai
sammelten wir Mül l , um unsere Ge-
meinde sauber zu halten und dadurch
Rücksicht auf die Umwelt zu nehmen.
Mit vielen fleißigen Händen war es na-
türl ich gleich viel lustiger. Anschl ie-
ßend wurden wir noch von der
Gemeinde auf ein Getränk eingeladen,
vielen Dank dafür!

Generalversammlung
Die etwas andere Art der Generalver-
sammlung hatten wir heuer. Aufgrund
der Auflagen von Covid-1 9 mussten
wir dieses Jahr unsere al l jährl iche Ver-
sammlung onl ine abhalten. Trotz der

Umstände hatten wir aber trotzdem ei-
ne lustige und abwechslungsreiche
Versammlung. Auch in den Vorstand
wurde ein neuer Wind durch Neuwah-
len gebracht.
Die Leitung bleibt mit Christoph Hoff-
mann und Chiara Petutschnig gleich.
Die Mitgl ieder, welche nach langjähri-
ger Mitarbeit ausgeschieden sind, ha-

ben als Dankeschön eine Kleinigkeit
überreicht bekommen. Auf diesem
Wege wünschen wir dem neuen Vor-
stand weiterhin al les Gute!

Terminankündigung
Am 1 5. August 2021 findet am Klet-
schachkogel um 1 1 .30 Uhr wieder eine
Bergmesse statt.

Landjugend Tragöß

Wir freuen uns über den 1. Platz beim 4 x 4 Bezirkswettbewerb!

Steirischer Bauernbund / Landwirtschaftskammer Steiermark

Unterwegs in Wald und Flur – Wiesen sind kein Hundeklo!

Wenn Hunde ihre Häufchen in Nachbars
Wohnung oder Garten hinterlassen wür-
den, käme dies einer Kriegserklärung
gleich. Viele finden aber nichts dabei ,
Hunde in fremden Wiesen und Äckern

herumtol len zu lassen. Manch einem
ist nicht einmal bewusst, dass es sich
hierbei um privates Eigentum handelt.
Das Betreten dieser Flächen ist al ler-
dings genauso unzulässig, wie das Be-
treten einer Privatwohnung oder eines
privaten Hausgartens mitten in einer
Reihenhaussiedlung. Und seien wir
ehrl ich: Wer hätte eine Freude, wenn
umgekehrt der Landwirt seine Kuhher-
de in Nachbars Gemüsebeet treiben
oder ein Schafsbock es sich im Schlaf-
zimmer gemütl ich machen würde? Die
Grundeigentümer können gegen ein

solches Verhalten mit Besitzstörungs-
bzw. Unterlassungsklage gegen den
Tierhalter vorgehen und gegebenen-
fal ls Schadenersatz fordern.
Es darf auch nicht vergessen werden,
dass Hundekot in Futterwiesen eine
Gesundheitsgefahr für landwirtschaft-
l iche Nutztiere ist. Der Hundekot wird
im Futter durch verschiedene Bear-
beitungsschritte (z. B. mähen, trock-
nen, schwadern etc.) derart vertei l t,
dass die Rinder nicht mehr selbst se-
lektieren können (verkotetes Gras wird
ohnedies nicht freiwi l l ig gefressen) .
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ab Samstag, 31 . Juli
bis Sonntag, 29. August 2021
jeweils Samstag und Sonntag
von 1 0.00 bis 1 8.00 Uhr

Fal ls Interesse besteht kann das Haus
und die Ausstel lung gerne auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten besucht
werden. Wir ersuchen dazu um telefo-
nische Voranmeldung. Die zum Aus-
stel lungszeitpunkt geltenden Regeln
in Bezug auf die COVID Pandemie
werden vor Ort angekündigt und um-
gesetzt.

Bei diesem Markt, der vom Creativ
Verein Tragöß bereits seit 2006 veran-
staltet wird, werden die handgefertig-
ten Werke der Vereinsmitgl ieder und
von ausgewählten Gastausstel lern zur
Besichtigung und zum Verkauf ange-
boten. Die Ausstel lung wird von Besu-
chern aus nah und fern besonders
wegen der speziel len Atmosphäre, der
gebotenen Gastfreundschaft und der
ausgesucht hohen Qual ität der kunst-
handwerkl ichen Arbeiten sehr ge-
schätzt.

Spendenaktion
Die im Sommer 2020 durchgeführte
Spendenaktion wird beim Kunsthand-
werksmarkt 2021 weitergeführt. Der
Spendenerlös geht an die Bergrettung
Tragöß. Zum Verkauf kommen heuer
handgefertigte Lebkuchenherzen.

Kontakt:
Creativ Verein Tragöß
Christa Mayerhofer (Obfrau)
Tel .-Nr. 0676-7535223

Sehr geehrte Damen und Herren,
l iebe Jugend von Tragöß - St. Katharein!

Der ÖKB - Ortsverband Tragöß veran-
staltet am Samstag, dem 28. August
2021 den Kameradschaftswandertag
als „Gerhard-Stockreiter-Gedenkwan-
derung“. Eine genaue Ausschreibung
erfolgt zeitgerecht, wir möchten Sie
aber schon jetzt sehr herzl ich dazu
einladen.
Es gibt zwei Streckenvarianten: Die
längere Strecke führt vom Veranstal-
tungszentrum auf die Klammhöhe,

über den Kamplsteig in die Marien-
klamm und wieder zum Veranstal-
tungszentrum (Gehzeit ca. 3 Stunden) .
Die kürzere Strecke führt in den Ha-
ringgraben, durch die Marienklamm
und über den „Schneebauern“ zurück
zum Veranstaltungszentrum (Gehzeit
ca. 1 ,5 Stunden) . Im Anschluss ist für
Essen, Trinken und musikal ische Un-
terhaltung gesorgt.

Wir freuen uns auf Eure Tei lnahme!
Für den ÖKB
Günther Mußbacher, Obmann

Kameradschaftsbund Tragöß

„Gerhard-Stockreiter-Gedenkwanderung“ am 28. August

02. - 04.07. Klettersteige Karawanken, Barbara und Heinz Höfer

1 0.07. Jassing - Pfaffing - Höl lalm - Marienhütte - Grasbergalm
Siegi Metzger ( BW3)

1 8. - 24.07. Wanderwoche Ital ien auf der Ortler Südseite in Kooperation
mit DAV Sumnit Club, Manuel Koglbauer (ABW3)

20.08. Klettersteig Pfaffenstein, Barbara und Heinz Höfer

21 .08. Leopoldsteiner See - Hochblaser - Kalte Mauer - Rol leralm -
Römerweg - Rohr - Seeau - Leopoldsteiner See
Siegi Metzger (ABW3)

04. - 05.09. Biwaktour Teufelssee, Manuel Koglbauer (ABW3)

02.1 0. Hochweichsel von Norden: Weichselboden - Vordere Höl l -
Hochweichsel - Bschlagstatt - Rosshöl le - Luchsriedel -
Weichselboden, Siegi Metzger (ABW3)

1 8.1 0. Abschlusswanderung Sonnschien

Bitte beim jewei l igen Tourenführer unbedingt anmelden, da es aufgrund von Wit-
terungsverhältnissen zu Änderungen kommen kann. Die Führungen sind bei al len
Touren unentgeltl ich, die Tei lnahme erfolgt auf eigene Gefahr!

Termine Alpenverein Tragößertal

Creativ Verein

Tragösser Kunsthandwerks-
markt im Franzbauernhaus

Die Exkremente können Krankheitser-
reger enthalten, die bei Kühen zu Fehl-
geburten führen können und damit
auch zur wirtschaftl ichen Belastung für
den Landwirt werden. Zivi lrechtl ich
sind diesbezüglich ebenfal ls Schaden-
ersatzklagen denkbar.
Darüber hinaus gibt es eigene Bestim-
mungen, die die Hundehaltung regeln,
wie z. B. das Steiermärkische Landes-
Sicherheitsgesetz. Männl iche, weibl i-
che und sonstige Halter oder Verwah-
rer von Tieren sind verpfl ichtet, d ie

Tiere in einer Weise zu beaufsichtigen
oder zu verwahren, dass dritte Perso-
nen weder gefährdet noch unzumut-
bar belästigt werden. Ansonsten droht
eine Strafe bis zu € 2.000,00. Hunde
sind an öffentl ich zugängl ichen Orten
entweder mit einem um den Fang ge-
schlossenen Maulkorb zu versehen
oder so an der Leine zu führen, dass
eine jederzeitige Beherrschung des
Tieres gewährleistet ist. Dies gi l t nicht
z. B. für Jagd-, Therapie-, Rettungs-,
Hüte- und Diensthunde.
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Bereits im Vorjahr wurde das Projekt
einer Neubeschi lderung der beste-
henden Wander- und Spazierwege
gestartet. Unser Ziel ist es, die beste-
hende Beschi lderung nach und nach
zu erneuern und entsprechend zu er-
weitern, um eine gute Übersicht und
ein einheitl iches Gesamtbi ld zu errei-
chen. Zehn Wege wurden nummeriert
und farblich in eine Karte eingezeichnet:

01 Rund um den Grünen See
02 Kamplsteig
03 Marienklamm
04 In die Klamm
05 In die Jassing
06 Lieglsteig
07 Brandweg
08 Lamingsteig
09 Tuffweg
1 0 Auf's Hiaslegg

In den letzten Wochen wurden im Be-
reich Lieglsteig, Brandweg, Laming-
steig und den jewei l igen Verbindungs-
wegen die ersten Tafeln aufgestel l t. Er-
nestine Zöscher und Angel ika Schabi-
ner haben uns bei der Planung und
Umsetzung sehr engagiert unterstützt,
dafür möchten wir uns sehr herzl ich
bedanken. Der Entwurf und die Aus-
führung der Schi lder wurde von Karin
Zielger umgesetzt, d ie Fertigstel lung
erfolgte in Zusammenarbeit mit den
Mitarbeitern der Gemeinde.
Das Projekt konnte durch eine Werbe-
kooperation mit dem Tourismusver-
band Erzbergland umgesetzt werden.

Ein großes Dankschön
Wir möchten uns bei den vielen freiwi l-
l igen Helfern des Fremdenverkehrsver-
eines bedanken, die uns tatkräftig
unterstützen. Ohne diesen guten Zu-

sammenhalt wäre es nicht mögl ich, die
vielen schönen Plätze und Wege zu
pflegen und zu erhalten. Stel lvertre-
tend für al le, d ie im Hintergrund mit-
wirken, möchten wir uns in dieser
Ausgabe bei einigen bedanken: Fami-
l ie Siftar hat vor 40 Jahren den La-
mingsteig wieder aktiviert und betreut
seither in Pichl-Großdorf diese idyl l i-
sche Strecke entlang der Laming, die
zum Galgenwald führt. Die Pichler
Dorfgemeinschaft betreut den Tuff-
weg, bereits im Vorjahr wurden neue
Bankerl aufgestel l t und Tafeln mon-
tiert. Famil ie Walter Zöscher hat die
neue Beschi lderung am Lieglsteig auf-

gestel l t. Im Gebiet rund um den Grü-
nen See sind Franz Resch, Albin
Zwanzleitner, Bernhard I l lmayer, Edi
Lengger, Dieter Hochegger und Karl
Oswald im Einsatz. Der Pflanzenlehr-
pfad Kamplsteig und die Marienklamm
werden botanisch von Helmut und
Stefanie Putzi betreut.
Die Liste ist lang und tei lweise wissen
wir auch gar nicht, wer im Sti l len mit-
wirkt. Aber es bleibt keine Arbeit unbe-
merkt – sei es ein repariertes Bankerl ,
ein ausgemähtes Wegerl oder ein aus-
geputzter Steig. DANKE für Ihre Mit-
hi l fe, wir freuen uns auch in Zukunft
über jede helfende Hand.

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein

Beschilderung der bestehenden Wander- und Spazierwege in Tragöß.
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Fischen am Grünen See
Nachdem es in den letzten Jahren auf-
grund des zu geringen Bestandes kei-
ne Mögl ichkeit zum Fischen am
Grünen See gab, hat sich der Frem-
denverkehrsverein dazu entschlossen,
dieses Angebot wieder zu ermöglichen.
Im Mai wurden von der Forstverwaltung
Sucher Saibl inge eingesetzt. Seit An-
fang Jul i können Fischer ihrem Hobby
am Grünen See nun wieder nachgehen.
Eine Tagesberechtigung ist im Touris-
musbüro oder im Gasthof Seehof, Fa-
mil ie Wenninger um € 25,00 erhältl ich,
der Preis beinhaltet den Fang von ei-
nem Kilogramm Fische.

Kontakt:
Tourismusbüro Grüner See
Tel .-Nr. 03868-8330

Natur-Bingo für Kinder
In den „Entdeckerkisten“ am Parkplatz
Grüner See gibt es ein Natur-Bingo für
kleine Entdecker. Die Kinder können
sich auf die Suche machen und die ab-
gebi ldeten Motive in der Natur rund
um den Grünen See finden.

Terminankündigungen

ServusTV - Heimatleuchten
23. Jul i 2021 , 20.1 5 Uhr
Dokumentation über den Grünen See

Hubschrauberflüge
6. und 7. August 2021
Landeplatz: Freizeitgelände GH Zenz
Wir fl iegen mit einem der modernsten
und leisesten Turbinenhubschrauber
der Marke „Airbus Hel icopters“.

Je nach Wetterlage und gebuchter
Flugdauer fl iegen wir zum Grünen See,
Hochschwab, Mugl , Rennfeld, Hoch-
lantsch, Teichalm, Pogusch – oder
wenn jemand möchte, auch zu weiter
entfernten Zielen wie Großglockner,
Dachstein, usw. Im Hel ikopter ist Platz
für vier Passagiere, Vorbestel lungen
werden gerne entgegengenommen.

Preise:
1 0 Minuten € 60,- pro Fluggast
20 Minuten € 1 20,- pro Fluggast
30 Minuten € 1 80,- pro Fluggast

Seit 20. Juni 2021 ist unser Heimat-
museum wieder für unsere Gäste und
Besucher geöffnet.
Heuer mit der Sonderausstel lung „Als
die Touristen kamen“. In der Ausstel-
lung wird die über 1 00-jährige Entwick-
lung des Fremdenverkehrs in Tragöß
den Besuchern näher gebracht. Unter
anderem werden sehr seltene Prospek-
te, Ansichtskarten und alte Gästebücher

gezeigt, Sie werden staunen! Beim Be-
treten unseres Museums treten Sie ein
in das Leben und Arbeiten der Men-
schen aus einer längst vergangenen Zeit.

Öffnungszeiten & Führungen
Jul i und August: Samstag und Sonntag
von 1 5.00 bis 1 8.00 Uhr
September: jeden Sonntag
von 1 5.00 bis 1 8.00 Uhr

Gruppen erhalten auch außerhalb der
Öffnungszeiten Führungen.

Heimat- und Ständemuseum Tragöß

Hurra, wir haben wieder aufgesperrt!
Wir freuen uns schon, Ihnen unsere Sonderausstellung „Als die Touristen kamen“ zu zeigen!

Kontakt:
Heimat- und Ständemuseum

Viktoria Sommerauer
Tel . Nr.: 0664-73693096

E-Mail : viktoria.sommerauer@gmx.at
Facebook: museum.tragoess

museumtragoess.j imdofreee.com

Kontakt:
HELIKOPTER-TOURS-AUSTRIA
Thomas Eder
Tel .-Nr. 0664-1 41 4404 | E-Mail :
info@helikopter-tours-austria.at
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Wolken...

Über den Wolken
muss die Freiheit wohl grenzenlos sein

alle Ängste, alle Sorgen sagt man

blieben darunter verborgen und dann

würde was uns groß und wichtig erscheint

plötzlich nichtig und klein .. . (Reinhard Mey)

Über den

Hochturm - Lamingsattel
Polster - Lamingalm

Vordernberger Griesmauer
TAC Spitze - Eisenerzer Griesmauer

Heuschlagmauer - Frauenmauer
Langstein

Blick ins Tragössertal
Richtung Pribitz und Messnerin

Teufelssee




